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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2017/18

HSG Wittlich – HSG DJK Marpingen-
SC Alsweiler, 16:00 Uhr

Rheinlandliga – Frauen

HSG Wittlich II – VfL Hamm, 19:30 Uhr

Samstag, 28. Oktober - BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Handballfreunde, 

„Ein herzliches Willkommen“ zum heutigen Heimspiel gegen die DJK 
Marpingen/Alsweiler.  Außerdem begrüßen wir  die beiden Schieds-
richter und unseren heutigen Gegner hier in der BBS-Halle in Witt-
lich. 

Nach der mehr als unglücklichen und letztendlich vermeidbaren Nie-
derlage gegen die TG Osthofen vor zwei Wochen hat unsere Mann-
schaft  am vergangenen Wochenende einen überraschenden Aus-
wärtssieg beim Spitzenteam aus Bassenheim erringen können. Ne-
ben den wichtigen „2 Punkten“ ist besonders die Art und Weise des 
Sieges für uns von Bedeutung gewesen. Wir hatten während des 
Spiels mit einigen Unzulänglichkeiten zu kämpfen, u. a. erhielt unse-
re Mannschaftsführerin und Leistungsträgerin Lisa Schenk aufgrund 
ihrer unberechtigten dritten Zeitstrafe (angeblicher Wechselfehler) in 
der 20. Minute bereits eine rote Karte. Die Reaktion der Mannschaft 
darauf  war  „klasse“  und hat  letztendlich zum verdienten Sieg ge-
führt. Jede Spielerin hat ein paar Prozentpunkte mehr „freisetzen“ 
können.  Die Verantwortung wurde auf  viele Schultern verteilt,  die 
Abwehr sowie unsere Torhüter steigerten sich deutlich im zweiten 
Spielabschnitt und im Angriff haben wir immer wieder gute Lösungen 
gegen den Deckungsverband der Gastgeber gefunden, sodass wir 
am Ende verdient die beiden Punkte aus Bassenheim mitnehmen 
konnten.

Die Aufgabe am heutigen Tag gegen unsere saarländischen Gäste 
wird allerdings nicht weniger schwer. Wir treffen auf eine ausgegli-
chen besetzte Mannschaft, die von allen Positionen Torgefahr aus-
strahlt und eine kompakte Abwehrreihe stellt. Ich erwarte von meiner 
Mannschaft einen ähnlich couragierten Auftritt wie am vergangenen 
Wochenende, der sich durch eine aktive und mutige Deckungsar-
beit, ein gutes Gegenstoßspiel sowie eine ansprechende Angriffsef-
fektivität auszeichnet. Es gilt, unser eigenes Spiel konsequent und 
mit  der  notwendigen Leistungsbereitschaft  durchzuziehen und die 
sich bietenden Torchancen zu nutzen. Wir haben uns in der Trai-
ningswoche gut auf den heutigen Gegner vorbereitet. Ich denke Sie 
dürfen sich auf ein intensives und hoffentlich auch attraktives Hand-



ballspiel freuen, liebe Zuschauer, in dem wir alles daran setzen wer-
den, die beiden Punkte hier in Wittlich zu behalten.
Ich hoffe, Sie unterstützen unsere Mannschaft auch an diesem Wo-
chenende wieder tatkräftig. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 

allen  Jugendspielerinnen  und  -spielern 
der  HSG,  die  uns  in  den  vergangenen 
Wochen immer lautstark angefeuert ha-
ben. In diesem Sinne

Mit sportlichen Grüßen,  
Thomas Feilen

Verbandsliga-Ost  Männer:  HSG  Kas-
tellaun-Simmern II gegen HSG Wittlich
(Samstag,  19:30 Uhr,  Regionalschule 
Simmern)

Zum Auswärtsspiel in Simmern sind Jan-
nik Schmidt und Johannes Praeder wie-
der  dabei.  Damit  erhoffe  ich  mir  mehr 
Variationsmöglichkeiten  in  Abwehr-  und 
Angriff sowie auf der Torhüterposition.

Das  vergangene  Heimspiel  gegen  Val-
lendar haben wir in dieser Woche aufge-
arbeitet  und vollständig  abhakt:  Es soll 
uns eine Lehrstunde gewesen sein, wie 
man  ein  Handballspiel  nicht  angehen 
und gestalten kann. Wir haben jetzt am 
Wochenende  genügend  Möglichkeiten, 
alles besser zu machen, und ich erwarte 
eine deutlich sichtbare Reaktion auf un-
sere  falsche  Einstellung  bei  unserem 
schlechten Spiel gegen Vallendar. 

Das Hunsrücker  „Familienunternehmen“ 
Niklas, Maximilian, Ben und Georg Wet-
stein,  das  zu jedem Spiel  zwischen 10 



und 12 Tore beisteuert, wird uns in allen Belangen genauso fordern 
wie Haupttorschütze Jan Müller. Schon zu meiner aktiven Zeit war 
der Name Wetstein auch stets mit dem Handball der dortigen HSG 
verbunden. Sowohl für uns als auch für die HSG Kastellaun-Sim-
mern  wird  diese  Begegnung  zumindest  vorerst  richtungsweisend 
sein: Geht der Weg in der Tabelle nach oben oder unten? 

Mit sportlichem Gruß, Heinz Hammann

Rheinlandliga Frauen: HSG Wittlich II – Vfl Hamm

Der Gast  aus Hamm verlor  das letzte Saisonspiel  vor heimischer 
Kulisse gegen Schweich,  steht mit 0:8 Punkten auf dem letzten Ta-
bellenplatz und ist  somit  bereits früh in  der Saison mächtig unter 
Druck.  Die Favoritenrolle liegt also bei den Gastgeberinnen, doch 
die HSG-Trainerin bleibt vorsichtig: „Ich hoffe, dass wir dem gerecht 
werden können. Nur ungern erinnere ich mich an die letzte Woche. 
Dieses Spiel muss aus den Köpfen und wir haben den Schwerpunkt 
der Trainingsarbeit auf die Abwehr gelegt. Das ist das A und O unse-
res Systems. Hier erhoffe ich mir durch schnelle Ballgewinne auch 
ein schnelles Umschaltspiel und einfache Tore. Unterschätzen wer-
den wir den Gast sicher nicht, das werde ich meinen Spielerinnen 
deutlich vermitteln. Auf jeden Fall werden wir kämpfen bis zum Um-
fallen“, verspricht Nykytenko. Sie hofft dabei auf den Einsatz von Jo-
elle Junglen. Quelle: mosel-handball.de





Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick 
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen – Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich DJK Marpingen-SC Alsweiler 
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12 Hanna Scharfbillig 12 Christine Hermann
16 Lena Diede 16 Carina Kockler 
27 Stefanie Hayer Ana-Marija Gasparov 

Adriana Heck 

F
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2 Carla Schurich 7 Anna Bermann 
3 Laura Steffens 9 Hannah Gasper 
4 Anne Keil 11 Lara Hanslik 
5 Carolin Ambros 13 Lisa Meier 
6 Annika Molitor 15 Nadine Klein 
7 Gwendolyn Barthen 17 Denise Jung 
8 Sarah Ertz 19 Marie-Luise Kiefer 
9 Rena Gassanov 20 Maike Lehnen 

10 Lisa Rolinger 22 Michelle Hartz 
11 Nicole Packmohr 33 Solveig Petrak 
13 Jennifer Simonis 66 Annika Werner 
15 Marisa Lang 75 Carolin Wegmann 
17 Helen Schieke Nathalie Buschmann
18 Irina Lukanowski Seline Kunrath
20 Lisa Schenk Steffi Schreier

Maike Ohlmann
Sarah Urhahn

B
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Trainer Thomas Feilen Trainer Jürgen Hartz
Trainer Tor Marion Bremer Co-Trainer Dirk Wagner
Physio Stefan Schmitt Physio Daniel Weinand
Betreuerin Birgit Unger Betreuer

S
R Thorsten Maul Landesverband Rheinhessen

Michael Rausch Landesverband Rheinhessen

Spielballpartner der HSG Wittlich molten europe GmbH, Düsseldorf

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 28. Oktober
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
12:30 BL wE-Jugend HSC Schweich :

14:00 BL mC-Jugend II TuS 05 Daun :

16:00 OL-RPS Frauen I HSG Marpingen/Alsw. :

17:45 BL Frauen III HSG PST/TVG Trier :

19:30 RL Frauen II VfL Hamm :

Sonntag, 29. Oktober
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
11:00 BL mD-Jugend II JSG Hunsrück :

12:30 BL mC-Jugend HSG Mertesdorf/Ruw. :

14:15 RL mB-Jugend I GW Mendig :

16:00 OL-RPS wC-Jugend I Mainz 05/Budenheim :

17:45 LL Männer II
HSG Tiefenstein/ 

Alg./Siesb. II
:

 HSG Kandidat für den Volksfreund-Ehrenamtspreis im Okto-
ber 2017 – Aktion „Mit Herz & Hand: Menschen, die unseren 
Respekt verdienen“ 

Wenn Sie, liebe HSG-Freunde, die HSG Wittlich für ihre Typisierungs-
aktion zum Respekt-Preisträger im Oktober noch wählen wollen, stim-



men Sie unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 0137 / 8226675-02 
ab oder wählen Sie online unter www.volksfreund.de/respekt.

RPS-Oberliga weibliche C-Jugend:  HSG Wittlich -  FSG Mainz 
05/ Budenheim (Sonntag, 16 Uhr, BBS-Halle)

Nach zuletzt zwei Siegen in Folge belegen die HSG-Mädels den drit-
ten Tabellenplatz. Diese Position gilt es am Wochenende zu verteidi-
gen. Nicht ganz klar ist, wer am Wochenende auflaufen kann. „Hier 
müssen wir die Trainingseinheiten in dieser Woche abwarten“, er-
klärt HSG-Trainer Olaf Gierenz. „Beide Mannschaften kennen sich 
nicht. Nach den bisherigen Ergebnissen zu urteilen, erwarte ich ein 
Spiel auf Augenhöhe. Steigern müssen wir uns definitiv im individu-
ellen Abwehrverhalten. Häufig agieren wir hier noch zu brav. Sollten 
wir uns hier steigern können und endlich auch einmal über Gegen-
stöße  zu  einfachen 
Toren  kommen,  kön-
nen wir auch das dritte 
Heimspiel  erfolgreich 
gestalten“,  hofft  Olaf 
Gierenz.  Quelle:  mo-
sel-handball.de

 Unsere weibliche 
D-Jugend mit ihrem 
Trainer Norbert Pos-
nien und  Megan 
Schiffer (Betreu.)






